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TOP Betreff 

9 Wiederaufbau der „Nothbomschen Brücke“ in Bedburg-Blerichen 

hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 03.07.2018 

 

Dem Antragsteller wird einleitend die Möglichkeit eingeräumt, den Antrag ergänzend zu begründen. 
Herr Nitsche führt hierzu aus, dass - insbesondere als Verbindung zu dem in der Planung 
befindlichen neuen Ortsteil - eine Fußgänger- und Radfahrbrücke gewünscht werde. Die 
Finanzierung solle nach Möglichkeit durch einen Investor oder den Erftverband erfolgen und nicht 
oder zumindest nicht in wesentlichen Teilen aus städtischen Mitteln. 
Inwieweit noch Restfundamente vorhanden seien könne hingegen nicht mit Gewissheit beurteilt 
werden, da es hierzu widersprüchliche Aussagen gebe. 
 
Herr Speuser begrüßt den Antrag. Die CDU-Fraktion habe sich bereits damals (in Person des 
Herrn Schnäpp) gegen den Abriss ausgesprochen. Besonderer Wert werde auf eine Entlastung 
des städtischen Haushaltes gelegt. In diesem Zusammenhang wird die Bitte formuliert, 
Verhandlungen mit Investoren und dem Rhein-Erft-Kreis aufzunehmen und etwaige Kosten zu 
Lasten der Stadt transparent zu kommunizieren. 
 
Die Mitglieder des Ausschusses werden durch Herrn Schnäpp darüber in Kenntnis gesetzt, dass 
die Grundmauern der Brücke noch existieren. Aus wirtschaftlichen Gründen werde ein Verzicht auf 
einen Stützpfeiler ausdrücklich begrüßt. 
 
Herr vom Berg drückt seine Freude über die neue Brücke aus. Ein amphibiengerechter Neubau als 
Verbindung zu den Klärteichen werde aus Sicht der Grünen-Fraktion als äußerst wünschenswert 
erachtet. 
 
Herr Steffens führt aus, dass nach seiner Einschätzung, bei geringer Belastung, eine Konstruktion 
auch ohne Mittelstütze denkbar sei. 
 
Die Mitglieder des Ausschusses werden von Herrn FDL Stamm über die geführten Gespräche mit 
dem Investor für das „Rübenviertel“ und dem Rhein-Erft-Kreis informiert. Die Brücke stelle als 
Querspange eine bedeutsame Verbindung zwischen Alleenradweg und Erftradweg dar. 
Zuletzt werden diverse Beispiele für Brückenbauwerke mittels Powerpointpräsentation vorgestellt. 
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Beschluss: 

Der Stadtentwicklungsausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis und 
beauftragt die Verwaltung, die Verhandlungen zum Wiederaufbau weiter zu führen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 




